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Hobbybastler prägen noch heute das Bild der CFT-FREIZEITMESSEN – Insgesamt mehr als 200 Aussteller

Sie wollen nichts verkaufen,
sie wollen nur ihr Hobby
zeigen. Noch heute prägen
die Modellbauer das Bild
auf den CFT-Freizeitmessen
mit. Verkauft wird dort aber
auch. Und am nächsten Wo-
chenende wird es mit der
„Bike aktiv“ sportlicher.

OTTO SCHNEKENBURGER

Schwerlastzugmaschinen aus
Legosteinen? Kein Problem. Die
wohl größte Brücke der Welt im
H0-System? Gibt es ein paar Me-
ter weiter zu bestaunen. Nicht
ohne Stolz führt Rainer Fucker
von den Modellbaufreunden
Südbaden durch den Bereich,
den sie bei der Messe bestreiten.
Die Modellbaufreunde sind ei-
ner von 30 Modellbauvereinen,
die gemeinsam mit gewerbli-
chen Anbietern noch heute in
den Messehallen 1 und 4 anzu-
treffen sind. Dazu kommen jede
Menge Wohnmobile und Zelte
von der „caravan & outdoor“,
aber auch Bekleidungsstände,
ein bisschen Haushalt, E-Bikes,
Wasserbetten, ein Tauchcontai-
ner und ein Klettergarten. Insge-
samt sind mehr als 200 Ausstel-
ler vertreten, die Ausstellungs-
fläche in den vier Hallen und auf
dem Freigeländeumfasst 35 000
Quadratmeter, auf 40 000 Besu-
cher hofft der Veranstalter.

–
Kunstwerke mit
Lego-Steinen
–

Mit dem Colmarer Marc Laufen-
burger ist es ein Gast aus dem El-
sass, den die Modellbaufreunde
mit seinen Lego-Kunstwerken
präsentieren. Die Brücke haben
sie gemeinsam erbaut, man
überlegte einst, sich mit ihr um
einen Eintrag im Guinness-Buch
der Rekorde zu bewerben und
kennt zumindest selbst kein ver-

gleichbares Bauwerk gleicher
Machart. Ebenfalls beeindru-
ckend sind die Modellbauten
und Geschichten des Freibur-
gers Charly Gremmelspacher.
Sein Vater war Fernfahrer, ihm
haben es im Modellbau von da-
her die Lastwagen angetan, vor
allem die „Langschnauzer“ mit
zwei Kühlern. „Da hab ich noch
etwas Besonderes“, sagt Grem-
melspacher, und zeigt auf einen
Bagger mit einem spektakulär
breiten Planierschild, auf wel-
chem er Blätter und Zweige aus
dem eigenen Garten geladen
hat. In Australien sei er auf das
reale Vorbild gestoßen, anhand
eines Fotos hat er es nachgebaut.

„Wir bauen Modelle, die Eisen-
bahner spielen mehr“, sagt Rai-
ner Fucker mit Blick auf die Ei-
senbahnfreunde Breisgau, die
nur wenige Meter weiter mit 100
laufenden Metern Modelleisen-
bahnlandschaft um die Auf-

merksamkeit der Messekund-
schaft werben. Das will Thomas
Stratmann von den Eisenbahn-
freunden so nicht stehen lassen.
„Das, was man hier sieht, er-
schafft sich nicht von selbst“,
sagt er. 100 Stunden Arbeit
schätzt er, würden in so einem
Quadratmeter Eisenbahnland-
schaft stecken. Mindestens sechs
„Fahrdienstleiter“ sind in der
Messe aktiv, um die diversen Zü-
ge sicher von Bahnhof zu Bahn-
hof zu geleiten. Ein wenig ge-
spielt wird also auch, während
sich viele andere Hobbybastler
auf das Betrachten ihrer Werke
beschränken müssen. Hans-Jür-
gen Vogt aus Schutterwald etwa,
der neben vielen anderen histo-
rischen Schiffen die HMS Victo-
ry von Admiral Nelson, ein
Schiff, das als Flaggschiff in der
berühmten Seeschlacht von Tra-
falgar große Bekanntheit erlang-
te, innerhalbvon drei Jahren und

in geschätzt 1 500 Stunden nach-
gebaut hat.

Geschaut werden kann viel bei
den CFT-Freizeitmessen. Ge-
kauft aber auch. Bis zu 129 653
Euro können für ein einzelnes
Messeprodukt ausgegeben wer-
den. Dann hätte man das Luxus-
wohnmobil der Freiburger Fir-
ma WVD Südcaravan erworben.
„Die Branche boomt“, sagt Juni-
orchef Bastian Boch, der durch
das Innere des Fahrzeugs mit
vier Betten und einer „Dusche
wie zu Hause“ führt. Selbst habe
man genug vorgeordert, aber
wenn jetzt bei Herstellern nach-
gefragt würde, wären die neues-
ten Wohnmobile teils gar nicht
mehr zu bekommen. Boch
macht hierfür einen Trend zu
ungebundenem Urlauben ver-
antwortlich. Die Firma, die in
Hochdorf ansässig ist, wurde je-
denfalls jüngst erweitert, eine
2 800 Quadratmeter große Aus-

stellungshalle wurde gebaut, die
man sich mit einem Hersteller
von Zubehör teilt. Auf der Messe
ist WVD und die von Bastian
Boch geleitete Zweitfirma CFC
mit 35 Fahrzeugen vertreten. Die
Preisspanne reicht dabei von
den erwähnten fast 130 000 Eu-
ro bis hinunter zu 8 500 Euro für
einen Wohnwagen. Auto und An-
hängerkupplung mal vorausge-
setzt kann auf den CFT-Freizeit-
messen also auch mit etwas klei-
nerem Geldbeutel ein Vehikel
für die flexible Urlaubsgestal-
tung gefunden werden.

> CFT-FREIZEITMESSEN, noch
heute, Sonntag, 6. März, sowie von
Freitag, 11. März, bis Sonntag, 13.
März, (dann mit Ferienmesse und
„Bike aktiv“ aber ohne Modellbau),
jeweils von 10 bis 18 Uhr, Eintritt: 9
Euro, verschiedene Ermäßigungen
Parken 3 Euro, Informationen un-
ter www.cft-freizeitmessen.de

Im Zeichen der Krise stand die
Landesversammlung des Badi-
schen Landwirtschaftlichen
Hauptverbands (BLHV) in Rhei-
nau-Freistett. „Freie Märkte, frei-
er Wettbewerb sind Bestandteile
unseres Wirtschaftssystems und
maßgebliche Grundlage für den
Wohlstand unserer Gesellschaft
und wir stehen zu diesem Sys-
tem“, sagte Präsident Werner
Räpple, „aber das System
braucht stabile Leitplanken und
Wirtschaftspartner müssen
mehr Verantwortung überneh-
men.“ Für viele badische Land-
wirte seien genossenschaftliche
Einrichtungen die wichtigsten
Partner für die Vermarktung ih-
rer Erzeugnisse. Hier sei „Verant-
wortung durch absatzorientierte
Produktionsplanung“ zu über-
nehmen.

–
Tochtergesellschaft
für Betriebsberatung
–

In Hinblick auf die künftige Lan-
desregierung forderte Räpple
ein klares Bekenntnis zur Land-
wirtschaft. Die kleinstrukturier-
te Landwirtschaft in Baden ent-
spreche den Anforderungen der
Gesellschaft invielerlei Hinsicht.
Der wirtschaftliche Druck treibe
Landwirte aber in Strukturen,
dievon der Gesellschaft nicht ge-
wollt seien. Räpple sprach sich
für eine „Honorierung aller ge-
sellschaftlichen Leistungen der
Landwirtschaft“ aus.

Laut Geschäftsbericht ging die
Zahl der Verbandsmitglieder im
Vergleich zum Vorjahr um 0,8
Prozent zurück. „Gegenläufig
wachsen die Bedürfnisse unse-
rer Mitglieder angesichts der
überbordenden Bürokratie“, be-
tonte Hauptgeschäftsführer
Benjamin Fiebig. Zum Einstieg
in die betriebsindividuelle Bera-
tung wurde im Januar 2015 die
Tochtergesellschaft Landwirt-
schaftliche Betriebsberatung
(LUB) gegründet. DS

BLHV Ein wenig gespielt wird auch

Die wohl größte Modell-Brücke der Welt im H0-System, der Nachbau einer Raupe mit einem 21 Meter breiten Planierschild von Charly Grem-
melspacher und das in drei Jahren von Hans-Jürgen Vogt geschaffene HMS Victory-Modell gibt es noch heute bei den CFT-Freizeitmessen zu
sehen. Durch das luxuriöses Wohnmobil mit „Dusche wie zu Hause“ führt Bastian Boch auch noch am nächsten Wochenende. FOTOS: OSC
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